
Skitage Engelberg 07. – 09.03.2007 
Früh am Mittwoch Morgen in Engelberg angekommen wurde der Reisenslalom bereits um 
zwei Stunden verschoben. Der Nebel und der viele Neuschnee machte den Organisatoren zu 
schaffen. Nach zirka 50 Startenden musste das Rennen infolge Nebelbänken am Jochpass 
abgebrochen werden.  
Der Donnerstag zeigte ein ähnliches Bild, Nebel, Neuschneeun wieder Nebel. Der Slalom 
erfordert eben weniger Sicht und somit konnte mit Verzögerung endlich gestartet werden. 
Drei Tore Sicht war erdenklich knapp aber man hatte keine andere Wahl. Es war schwierig 
ohne Fehler die 60 Tore zu passieren. Unsere Crew konnte keinen wirklichen Exploit 
verzeichnen. Warum wohl – war es der lange und durstreiche Ausgang im trendigen 
Engelberg? Ich denke einige wissen woran es lag. Unsere Kameradschaft, auch die mit 
andern, pflegten wir sehr gut alsdann wir auf dem Kunstschnee bis neben die Titlisbahn 
führen. Im Chalet dort, Treffpunkt nach dem Skifahren, ein Muss für jeden Engelberg Gast. 
An der Mannschaftsführersitzung um 19.00 Uhr wurde dann der ausgefüllte Zeitplan für 
Freitag bekanntgegeben.  
Wunderbares Frühlingswetter – der Reisenslalom konnte unter sehr fairen Bedingungen 
durchgeführt werden. Am Mittag stärkten wir uns bei Teigwaren im Dorf Engelberg bevor es 
dann wieder auf die schmalen Latten ging - auf dem Trübsee 1800 M.ü.M. Wir fanden einen 
schön angelegten 12 Km Lauf vor. Unsere Crew bekam jedoch die Strapazen der letzten Tage 
zu spüren und konnte demnach mässig abschneiden. Bei einem feinen Buffet am Abend im 
Hotel Schweizerhof stärkten wir uns auf den langen Ausgang/Preisverteilung. Bereits tagte es 
als wir die Skitage noch feierten. Ja was solls freuen wir uns wieder für Davos im März 2008. 
 
Auszug Rangliste: 
Riesenslalom 
Bleuer Martin  Elite  1:01,44   (7) 
Knecht Marcel  H.2  1:01,61   (1) 
Fuhrer Chrigel  Elite              1:02.,56 (12) 
Rieder Marcel  H.1  1:05,34   (1) 
Fuhrer Markus  H.1  1:06,02   (2) 
Wyss Ueli  H.1  1:10,99   (7) 
Gruppenwettkampf 
1. Soldanella 4:06,90 
3. BOB  4:10,95 
Slalom (kurz) 
Brunner Christoph Jun.  47.32   (1) 
Slalom (lang) 
Bleuer Martin  Elite  55.00   (9) 
Rieder Marcel  H.1  58.56   (2) 
Fuhrer Markus  H.1  59.09   (3) 
Fuhrer Christian  Elite            1:01,73 (11) 
Wyss Ueli  H.1            1:02,77   (6) 
Knecht Marcel  H.2            1:13,51 (23) 
Skating 
Fuhrer Chrigel  Elite  32.36   (3) 
Kiener Hanspeter  H.4  35.36   (3) 
Bleuer Martin  Elite  40.12   (8) 
Fuhrer Markus  H.1  40.42   (4) 
Wyss Ueli  H.1  43.04   (6) 
Rieder Marcel  H.1  47.23   (7) 
Dreierkombination 
1. Alpiger Adolf   212 Pkt. EWF Herisau 
2. Meyer    303  ESV Luzern 
3. Fuhrer Chrigel  313 BOB 
Bleuer Martin  Elite 402    (5) 
Fuhrer Markus  H.1 527    (1) 
Rieder Marcel  H.1 675    (3) 

Wyss Ueli  H.1 698    (4) 
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